
Ukraine-Konflikt – Platzierung von 
Schutzsuchenden in Zollikon 

Aus der Bevölkerung haben wir zahlreiche grosszügige Ange­
bote von Wohnmöglichkeiten für Schutzsuchende erhalten, wo­
für wir uns herzlich bedanken. Wir sind überwältigt von der gros­
sen Hilfsbereitschaft in unserer Gemeinde. Mit dieser Information 
möchten wir nochmals einen Überblick über die Abläufe der Plat­
zierung von Schutzsuchenden und den Anlaufstellen in Zollikon 
geben. 

Aktuell sind rund 60 Schutzsuchende aus der Ukraine bei Gast­
familien in Zollikon untergebracht. Diese Personen sind durch 
persönliche Kontakte oder durch die direkte Vermittlung von 
Hilfswerken in der Gemeinde untergekommen. Betreut und ver­
netzt werden die Gastfamilien und Schutzsuchenden durch  
die Fachstelle Alter und Gesundheit und die Verantwortlichen 
der beiden Kirchgemeinden. Der Sozialdienst der Gemeinde 
Zollikon hilft bei der Vermittlung von leerstehendem Wohnraum 
weiter und ist für die finanzielle Unterstützung der Schutz­
suchenden zuständig. Ebenso hilft der Sozialdienst, wenn die 
Wohnsituation in einer Gastfamilie verändert werden muss.

Zuständig für die Zuteilung der Schutzsuchenden an die Zürcher 
Gemeinden ist das kantonale Sozialamt. Da die Gemeinde Zolli­
kon mit dem Betrieb des Durchgangszentrums Buechholz die 
momentan gültige Quote erfüllt, erhalten wir zurzeit keine direkten 
Zuweisungen. Hingegen informieren wir das kantonale Sozialamt 
über die freien Plätze in Zolliker Gastfamilien. Selbstverständlich 
gelten für die Anmeldung der Gastfamilien und die Platzierungen 
von Schutzsuchenden die Qualitätsstandards der Schweizeri­
schen Flüchtlingshilfe. Wir bitten alle Personen, die ein Wohn­
raumangebot gemacht haben, um etwas Geduld. Die Angebote 
werden laufend ausgewertet und die Betroffenen schnellstmög­
lich informiert. 

Herzlichen Dank!
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